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Gemeinderat
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54. Sitzung vom 1. April 2005

Sitzungsbericht

(Beginn um 9.00 Uhr.)

Vorsitzende: Die GRe Rudolf Hundstorfer, Inge Zankl, Dr Herbert Madejski und Günther Reiter.

Schriftführer: Die GRe Dr Wolfgang Aigner, Mag Barbara Feldmann, Dipl Ing Martin Margulies, Hedwig Petrides, Mag Sonja Ramskogler, Brigitte Reinberger, Mag Thomas Reindl, Mag Heidrun Schmalenberg, Rudolf Stark, Mag Sybille Straubinger und Erich VALENTIN.

Vorsitzender GR Günther Reiter eröffnet die Sitzung.

1. Entschuldigt sind die GRe Kurth-Bodo Blind, Waltraud Cécile Cordon, Dr Helmut GÜNTHER, Volkmar Harwanegg, Sonja Kato, Mag Helmut Kowarik, Gerhard Pfeiffer, Rosemarie Polkorab, Ing Herbert RUDOLPH, Dr Wilfried Serles und Mag Harald STEFAN sowie StRin Dipl Ing Dr Herlinde Rothauer.
2. In der Fragestunde werden von den Vorsitzenden folgende Anfragen aufgerufen und von den Befragten beantwortet:

1. Anfrage (FSP - 01453-2005/0002 - KSP/GM): GRin Dr Claudia Laschan an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport:

Verschiedene Studien belegen, dass immer mehr Kinder unter Bewegungsarmut leiden. Welche Maßnahmen setzt die Stadt Wien, um dem entgegenzuwirken?

2. Anfrage (FSP - 01456-2005/0001 - KGR/GM): GR Dipl Ing Martin Margulies an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke:

Angesichts der sich verändernden Rechtslage in den USA betreffend Cross-Border-Leasing-Transaktionen scheint es durchaus möglich, dass auch von der Stadt Wien abgeschlossene CBL-Transaktionen eine neuerliche Überprüfung durch die US-amerikanischen Steuerbehörden erfahren. Für den Investor könnte dies bedeuten, dass er seine erhofften steuerlichen Vorteile nicht geltend machen kann. Für diesen Fall bleibt dem Investor, um nicht zig-Millionen Dollar Verluste zu schreiben, immer noch die Möglichkeit, in New York ein Vertragsverletzungsverfahren gegen die Stadt Wien einzuleiten. Für den Fall, dass die Stadt Wien in solch einem Rechtsstreit verliert, drängt sich folgende Frage auf: Herr Stadtrat, wie hoch kann die sich aus solch einem Rechtsstreit ergebende maximale Schadensersatzsumme, für welche die Stadt Wien eintreten muss, betreffend die beiden 2003 abgeschlossenen Cross-Border-Leasing-Transaktionen, sein?

3. Anfrage (FSP - 01455-2005/0002 - KVP/GM): GR Dr Matthias Tschirf an den Bürgermeister:

Wieso gelang es Ihnen nicht, das Pharmaunternehmen Baxter für eine Ansiedelung am Standort Wien 19, Muthgasse, zu gewinnen?

4. Anfrage (FSP - 01454-2005/0003 - KFP/GM): GR Dr Herbert Madejski an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr:

Die Meidlinger Bezirksvertretung hat in ihrer letzten Sitzung ein Positionspapier zu den "Kometgründen" beschlossen, wobei allerdings der Text sehr allgemein gehalten ist. Daher frage ich Sie in diesem Zusammenhang als zuständigen Stadtrat, ob Sie sich mit einer Bebauung von maximal 35 Metern - bezogen auf das dortige Straßenniveau - zufrieden geben werden?

5. Anfrage (FSP - 01453-2005/0001 - KSP/GM): GRin Silvia Rubik an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt:

Im Zusammenhang mit dem geplanten Biosphärenpark Wienerwald laufen seit 2002 intensive Vorbereitungen zur Einreichung und internationalen Anerkennung bei der UNESCO. Wie ist der Stand der Umsetzung?

3. (AST/01509-2005/0002 - KGR/AG) In der Aktuellen Stunde findet auf Antrag des Grünen Klubs im Rathaus eine Aussprache über das Thema "Für die Zukunft der Wiener Kinder – Gesundheitsbelastungen durch Feinstaub in Wien" statt.

(Redner: Die GRe Mag Maria Vassilakou, Rudolf Klucsarits, Brigitte Reinberger, Heinz Hufnagl, Mag Rüdiger Maresch, Mag Wolfgang Gerstl, Mag Heidrun Schmalenberg und Erich VALENTIN sowie Amtsf StRin Mag Ulli Sima.)

4. Von Gemeinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus wurden 12, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 10 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 2 schriftliche Anfragen eingebracht: 

(PGL - 01165-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRinnen Dr Sigrid Pilz und Dr Monika Vana an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Schwangerschaftsabbrüche an den öffentlichen Wiener Krankenanstalten.

(PGL - 01300-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Mag Marie Ringler an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend das Konkursverfahren der Filmschule Wien.

(PGL - 01301-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Stellplatz-Rückbau bei Volksgaragen.

(PGL - 01302-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Vergabe von Dauerstellplätzen in Volksgaragen.

(PGL - 01303-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend Volksgarage Schlesingerplatz.

(PGL - 01304-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage des GR Mag Rüdiger Maresch an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Stadtentwicklung und Verkehr; Bildung, Jugend, Information und Sport sowie Umwelt, betreffend Nutzung des Grünraums zwischen Südportalstraße und Prater Hauptallee im Grünen Prater.

(PGL - 01325-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Spitalskonzept Wien 2005 – Abbau von Akutbetten und weitere Maßnahmen zur Optimierung der Versorgung.

(PGL - 01326-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäfts-gruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Verrechnung von Sonderklassegebühren in den Krankenanstalten des KAV und am AKH Wien.

(PGL - 01327-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRe Dr Sigrid Pilz und Dipl Ing Martin Margulies an die amtsführenden Stadträte der Geschäftsgruppen Gesundheit und Soziales sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke, betreffend Umsetzung der 15a-Vereinbarung über die Organisation und Finanzierung des Gesundheitswesens in Wien.

(PGL - 01358-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Dr Sigrid Pilz an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Datenschutzfragen im Zusammenhang mit der Verrechnung von Sondergebühren.

(PGL - 01440-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an den Bürgermeister, betreffend Sicherheitskonzept für Wien in Bezug auf Flugzeugabstürze.

(PGL - 01585-2005/0001 - KGR/GF) Anfrage der GRin Susanne Jerusalem an den Bürgermeister, betreffend konfiszierte Instrumente von Roma-Musikern.

(PGL - 01337-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister, betreffend oberste Dienstbehörde der Bediensteten der Gemeinde Wien.

(PGL - 01338-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRin Mag Barbara Feldmann an den Bürgermeister, betreffend oberste Dienstbehörde der Bediensteten der Gemeinde Wien II.

(PGL - 01586-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Johannes Prochaska und Dr Wolfgang Ulm an den Bürgermeister, betreffend Sicherstellung der Prüfungsbefugnisse durch das Kontrollamt nach § 73 WStV.

(PGL - 01587-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Dr Wolfgang Ulm und Mag Barbara Feldmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal, betreffend die Umsetzung des Behinderten-Einstellungsgesetzes in Wien.

(PGL - 01588-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl, Dr Wolfgang Aigner und Mag Barbara Feldmann an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Kennzahlen der Kinderbetreuung in Wien.

(PGL - 01589-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Walter Strobl und Dr Wolfgang Aigner an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport, betreffend Schulkennzahlen.

(PGL - 01590-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRinnen Ingrid Korosec und Ingrid Lakatha an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Förderpflegeheime.

(PGL - 01591-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Mag Alexander Neuhuber und Mag Wolfgang Gerstl an den amtsführenden Stadtrat der Geschäftsgruppe Stadtentwicklung und Verkehr, betreffend die Nutzung und Gestaltung der Wiener Flaktürme.

(PGL - 01592-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Ergebnisse der angekündigten Vermeidungskampagnen.

(PGL - 01593-2005/0001 - KVP/GF) Anfrage der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Umwelt, betreffend die Sauberkeit in Wien.

(PGL - 01583-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Fortbildungsverpflichtung.

(PGL - 01584-2005/0001 - KFP/GF) Anfrage der GRe Mag Helmut Kowarik, Mag Heidrun Schmalenberg und Dr Helmut GÜNTHER an die amtsführende Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales, betreffend Pflegeforschung.

An schriftlichen Anträgen wurden eingebracht: Von Ge-meinderatsmitgliedern des Grünen Klubs im Rathaus 2, des ÖVP-Klubs der Bundeshauptstadt Wien 4 und des Klubs der Wiener Freiheitlichen 1:

(PGL - 01594-2005/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Mag Maria Vassilakou, betreffend Beflaggung des Wiener Rathauses anlässlich der 10. Regenbogenparade am 2. Juli 2005, wird dem Bürgermeister zugewiesen.

(PGL - 01595-2005/0001 - KGR/GAT) Der Antrag der GRin Dr Monika Vana, betreffend Anhebung des Stundensatzes für Schneearbeiterinnen und -arbeiter, wird dem GRA für Integration, Frauenfragen, Konsumentenschutz und Personal zugewiesen.

(PGL - 01596-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Georg Fuchs und Mag Wolfgang Gerstl, betreffend EU-Projekt zur Erhöhung der Energieeffizienz und dem Einsatz erneuerbarer Energieträger in einem der Stadterneuerungsgebiete, wird den GRAen für Wohnen, Wohnbau und Stadterneuerung sowie Finanzen, Wirtschaftspolitik und Wiener Stadtwerke zugewiesen.

(PGL - 01597-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend die Erwirkung eines Gemeinderatsbeschlusses für die zwischen Wien und dem Bund ausverhandelte Trasse für die Wiener Nord-Ost-Umfahrung, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01598-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Mag Wolfgang Gerstl und Mag Alexander Neuhuber, betreffend ein Sicherheitspaket für den Motorradfahrverkehr in Wien, wird dem GRA für Stadtentwicklung und Verkehr zugewiesen.

(PGL - 01599-2005/0001 - KVP/GAT) Der Antrag der GRe Rudolf Klucsarits und Robert Parzer, betreffend den Ersatz von Schutzbügeln bei Bäumen durch die Anpflanzung von Sträuchern, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01600-2005/0001 - KFP/GAT) Der Antrag der GRe Kurth-Bodo Blind, Brigitte Reinberger und Mag Heidrun Schmalenberg, betreffend Änderung der Winterdienstverordnung, wird dem GRA für Umwelt zugewiesen.

(PGL - 01539-2005/0001 - KFP/MDGAT) Die GRe Mag Heidrun Schmalenberg und Gerold Saßmann haben einen Antrag betreffend Absetzung des Drogenkoordinators und Neudefinition seines Aufgabenbereichs im Sinne einer Kompetenzerweiterung verbunden mit Durchgriffsrechten eingebracht und gemäß § 38 der Geschäftsordnung die dringliche Behandlung verlangt.

(BVP03 - 01274-2005/0001) Der Antrag der Bezirksvertretung Landstraße, betreffend Dezentralisierung des Sportbudgets, wird der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Bildung, Jugend, Information und Sport zugewiesen.

5. Nachruf von Vorsitzendem GR Rudolf Hundstorfer auf GRin Helga Klier sowie Abhalten einer Trauerminute.

6. Durch das Ableben von GRin Helga Klier ist ihr Mandat im Gemeinderat neu zu besetzen. Der Bürgermeister hat gemäß § 92 Abs 2 der Wiener Gemeindewahlordnung auf das dadurch freigewordene Mandat das in Betracht kommende Ersatzmitglied im Wahlvorschlag der Sozialdemokratischen Fraktion des Wiener Landtags und Gemeinderats, Hannelore Reischl, in den Gemeinderat berufen.

(GRin Hannelore Reischl leistet das Gelöbnis gemäß § 19 WStV.)
Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer gratuliert der neuen GRin Hannelore Reischl.

7. Folgende Anträge des Stadtsenats werden gemäß § 26 WStV ohne Verhandlung angenommen, wobei Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer feststellt, dass die im Sinne des § 25 WStV erforderliche Anzahl von Mitgliedern des Gemeinderats gegeben ist:

(01003-2005/0001-GIF, P 2) Die Subvention an den Verein s²arch (social and sustainable architecture), Verein für soziale und nachhaltige Architektur, in der Höhe von 100 000 EUR für den Ausbau von Tagesstätten für Menschen mit Behinderungen in Orangefarm Johannesburg/Südafrika wird genehmigt. Die Bedeckung von 70 000 EUR für 2005 ist auf Haushaltsstelle 1/4293/757 gegeben. Für das Erfordernis für 2006 in der Höhe von 30 000 EUR wird im Voranschlag des Folgejahres Vorsorge getroffen.

(00943-2005/0001-GIF, P 5) Die Subvention an den Verein "VTEÖ, Verein der türkischen Eltern in Österreich":

	Peer-Group-Hilfe 2005
	3 780 EUR

	fit@ktiv
	3 428 EUR

	Frauen&Mädchen Cafe 2005
	500 EUR


insgesamt 7 708 EUR, wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(00880-2005/0001-GJS, P 6) Den nachstehend angeführten Sportorganisationen und sonstigen Institutionen wird aus den Sportförderungsmitteln 2005 folgende Subvention gewährt:
	1)
	Union West-Wien 

für die Durchführung des 5. Internationalen UWW-Cup 2005
	7 300 EUR

	2)
	Schwimmclub Austria

für die Durchführung des 16. Internationalen Austria-Schwimm-Meetings 2005
	14 000 EUR

	3)
	FAIR Play-VIDC

für die Durchführung des Aktionsprogramms 2005 Fair Play
	12 500 EUR

	4)
	Fußballteam der Sportjournalisten

für die Durchführung des Bezirksjournal-Stadt Wien-Cup 2005/06
	18 895 EUR

	5)
	Organisationskomitee 4-Städte-Turnier

für die Durchführung des 4-Städte-Turniers 2005
	105 000 EUR

	6)
	Vienna International Ice Skating Club

für die Durchführung des 7. Internationalen Ice Dance-Novices-Juniors-Seniors Cup Vienna 2005
	7 300 EUR

	7)
	ASKÖ-LV Wien

für die Durchführung der Öffentlichkeitsarbeit 2005
	7 300 EUR

	
	
	172 295 EUR


Die Subvention in der Höhe von 172 295 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2690/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00836-2005/0001-GJS, P 8) Die Subvention an den Verein "Feuerwehrjugend und Katastrophenhilfsdienst Wien" zur Unterstützung seiner geplanten Aktivitäten im Jahr 2005 laut Magistratsbericht in der Höhe von 43 600 EUR  wird genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3811/757 gegeben.

(00848-2005/0001-GKU, P 13) Die Subvention an das Institut für die Wissenschaften vom Menschen für die Durchführung von wissenschaftlichen Aktivitäten im Jahr 2005 in der Höhe von 582 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00849-2005/0001-GKU, P 14) Die Subvention an den Verein Jewish Welcome Service Vienna für die Durchführung seiner Aktivitäten im Jahr 2005 in der Höhe von 50 870,98 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/2891/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00850-2005/0001-GKU, P 15) Die Subvention an die Thomas Bernhard Privatstiftung für die Miet- und Betriebskosten in der Höhe von 27 900 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00852-2005/0001-GKU, P 17) Die Subvention an die Schubert-Gesellschaft Wien-Lichtental für die Durchführung der Internationalen Schubert-Tage 2005 in der Höhe von 14 600 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00853-2005/0001-GKU, P 18) Die Subvention an den Kulturverein Simmering für sein Sommerprogramm 2005 im Schloss Neugebäude in der Höhe von 58 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 gegeben.

(00855-2005/0001-GKU, P 19) Die Subvention an Verein "SPRINGERIN – Verein für Kritik und Theorie der Kultur zu ihrer Zeit" für 2005 in der Höhe von 22 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3813/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00859-2005/0001-GKU, P 22) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit der "Theater Lilarum" Kossatz & Mitges OEG ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll der "Theater Lilarum" Kossatz & Mitges OEG nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden der "Theater Lilarum" Kossatz & Mitges OEG für die Jahre 2005 bis 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	100 000 EUR

	2006
	200 000 EUR

	2007
	200 000 EUR

	2008
	200 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	100 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00754-2005/0001-GSV, P 23) Das Vorhaben des Ankaufs von Netzwerkkomponenten des Herstellers Cisco mit Gesamtkosten in der Höhe von 2 000 000 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 2 400 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 800 000 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 960 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist auf Haushaltsstelle 1/0162/043 bedeckt. Für die Bedeckung des restlichen Erfordernisses in der Höhe von 1 200 000 EUR zuzüglich Umsatzsteuer (= 1 440 000 EUR inklusive Umsatzsteuer) ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen.

(00811-2005/0001-GGU, P 25) Festsetzung eines tarifmäßigen Entgelts für die laufende Instandhaltung von Grünflächen gemäß § 88 (1) d WStV für das Jahr 2006 (Beilage Nr 115/05)
(00760-2005/0001-GGU, P 26) Für Rücklagenzuführung im Zuge des Rechnungsabschlusses 2004 wird eine außerplanmäßige Ausgabe in Höhe von 5 526 000 EUR genehmigt, die im Voranschlag 2004 auf Haushaltsstelle 1/8500 unter der neu zu eröffnenden Post 298, Rücklagen (Manualpost 001, Rücklagen) zu verrechnen und in Mehreinnahmen auf Haushaltsstelle 2/8500/806 mit 2 000 EUR, Post 813 mit 2 000 EUR, Post 824 mit 3 000 EUR, Post 852 mit 5 502 000 EUR in Minderausgaben auf Haushaltsstelle 1/8500/642 mit 17 000 EUR zu decken ist.

(00984-2005/0001-GWS, P 29) Der Verkauf des Grundstücks Nr 103/40 von der Liegenschaft EZ 1057, KatG Kaiserebersdorf, an die GLORIT Bausysteme GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 22. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-11/3057/04, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(01024-2005/0001-GWS, P 30) Der Verkauf des Grundstücks 2581/6 inneliegend EZ 2844, KatG Leopoldstadt, an Neuland gemeinnützige Wohnbau-Gesellschaft mbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 21. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-2/3497/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(01084-2005/0001-GWS, P 31) Die Begründung einer Dienstbarkeit zu Lasten EZ 4008, KatG Landstraße, zu Gunsten der im Eigentum der SPA Industrie-Commerz und Handels AG stehenden Grundstücke 994/1 und 3201/50, beide in EZ 3732, KatG Landstraße zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 28. Februar 2005, Zl: MA 69-TR-3/6624/04, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

(01022-2005/0001-GWS, P 33) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 4146, KatG Leopoldau an Monika und Dipl Ing Georg Petrovic, zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 24. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-21/678/05, angeführten Bedingungen wird genehmigt.(§ 25 WStV)

(01023-2005/0001-GWS, P 34) Der Verkauf des Grund-

stücks 319/13 inneliegend EZ 793, KatG Jedlesee, an Eva Plosky zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 18. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-21/6308/04, angeführten Bedingungen wird genehmigt. (§ 25 WStV)

(01083-2005/0001-GWS, P 35) Der Verkauf der Liegenschaft EZ 2697, KatG Aspern, an Regina und Andreas Dornhackl wird zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 24. Februar 2005, Zl: MA 69-TV-22/6071/04, angeführten Bedingungen genehmigt.

(01114-2005/0001-GWS, P 36) Die Ermächtigung zum Abschluss eines Tauschvertrags mit der Ebenbauer Gesellschaft mbH, gemäß dem

1) die Stadt Wien von der Ebenbauer Gesellschaft mbH die Liegenschaft EZ 7, KatG Josefsdorf und eine Teilfläche des Grundstücks 74/3, EZ 99, KatG Josefsdorf erhält und die Ebenbauer Gesellschaft mbH sich zur Herstellung und Erhaltung einer neuen Aussichtsterrasse auf ihrem Grundstück 74/3, EZ 99, KatG Josefsdorf verpflichtet und

2) die Stadt Wien eine Teilfläche des Grundstücks 40/1, EZ 62, KatG Josefsdorf und eine Teilfläche des Grundstücks 44/1, EZ 98, KatG Josefsdorf an die Ebenbauer Gesellschaft mbH überträgt zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 28. Februar 2005, Zl: MA 69-TR-19/6654/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

8. Vorsitzender GR Rudolf Hundstorfer nimmt eine Umstellung der Tagesordnung insoferne vor, als die Postnummern wie folgt gereiht werden, wobei die Postnummern 9, 10, 11, 12, 20 und 21, nach Beratung in der Präsidialkonferenz, zum Schwerpunkt-Verhandlungsgegenstand er-klärt werden:
Postnummern 9, 10, 11, 12, 20, 21, 16, 27, 28, 32, 24, 1, 3, 4 und 7.

Berichterstatterin: GRin Marianne Klicka
9. (00858-2005/0001-GKU, P 9) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit dem Verein Kitsch & Kontor Wien (Theater Rabenhof) ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein Kitsch & Kontor Wien (Theater Rabenhof) nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein Kitsch & Kontor Wien (Theater Rabenhof) für die Jahre 2005 bis 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Juli 2005 bis Dezember 2005
	350 000 EUR

	2006
	700 000 EUR

	2007
	700 000 EUR

	2008
	700 000 EUR

	Jänner 2009 bis Juni 2009
	350 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (Juli bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 350 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(PGL - 01620-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag des GR Dr Andreas Salcher, betreffend die Aufstellung der überlebensgroßen Senator J. William Fulbright-Bronzestatue auf einem öffentlichen Platz in Wien, 


wird dem GRA für Kultur und Wissenschaft zugewiesen.

(00860-2005/0001-GKU, P 10) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 2‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein Wien ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 2‑Jahresvereinbarung soll dem Theaterverein Wien nur eine einjährige Förderung von Sommer 2005 bis Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein Wien für den Zeitraum Sommer 2005 bis Sommer 2007 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	355 000 EUR

	2006
	710 000 EUR

	Jänner 2007 bis Sommer 2007
	355 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 355 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle  1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00861-2005/0001-GKU, P 11) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 2‑Jahresvereinbarung mit der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 2‑Jahresvereinbarung soll der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH nur eine einjährige Förderung von Sommer 2005 bis Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden der "Ensemble-Theater", Theaterbetriebsgesellschaft mbH für den Zeitraum Sommer 2005 bis Sommer 2007 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	Sommer 2005 bis Dezember 2005
	290 000 EUR

	2006
	580 000 EUR

	Jänner 2007 bis Sommer 2007
	290 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in der Höhe von 290 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00999-2005/0001-GKU, P 12) Die Subvention an das Volkstheater Wien im Jahr 2005 für eine Adaptierung der bisherigen Probebühne in der Margaretenstraße als zusätzlichen Spielort und für diverse Umbauarbeiten im Haupthaus in der Höhe von 700 000 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/775 im Voranschlag 2005 gegeben.

(00856-2005/0001-GKU, P 20) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit dem Theaterverein TOXIC DREAMS ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Theaterverein TOXIC DREAMS nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Theaterverein TOXIC DREAMS für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	50 000 EUR

	2006
	150 000 EUR

	2007
	150 000 EUR

	2008
	150 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	100 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 50 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(00857-2005/0001-GKU, P 21) Die Magistratsabteilung 7 wird im Sinne des vorgelegten Magistratsberichts zum Abschluss einer 4‑Jahresvereinbarung mit dem Verein "ensemble für städtebewohner" ermächtigt. Bei Nichtzustandekommen der 4‑Jahresvereinbarung soll dem Verein "ensemble für städtebewohner" nur eine Förderung bis zum Sommer 2006 gewährt werden. Demzufolge werden dem Verein "ensemble für städtebewohner" für den Zeitraum September 2005 bis August 2009 nachstehende Subventionen bis zu den genannten Beträgen gewährt:

	September 2005 bis Dezember 2005
	100 000 EUR

	2006
	275 000 EUR

	2007
	275 000 EUR

	2008
	275 000 EUR

	Jänner 2009 bis August 2009
	175 000 EUR


Der auf das Verwaltungsjahr 2005 (September bis Dezember) entfallende Betrag in der Höhe von 100 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/3240/757 im Voranschlag 2005 bedeckt. Für die Bedeckung der Restbeträge ist in den Voranschlägen der kommenden Jahre auf Haushaltsstelle 1/3240/757 Vorsorge zu treffen.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Dr Andreas Salcher und Mag Heidemarie Unterreiner.)

(Unterbrechung der Sitzung für einige Minuten zur Räumung der Galerie.)

(Weiterer Redner zu den Postnummern 9, 10, 11, 12, 20 und 21: GR Ernst Woller.)

Berichterstatter: GR Dr Michael LUDWIG
10. (00851-2005/0001-GKU, P 16) Die Subvention an den Verein Gruppe Wespennest für die Durchführung der Aktivitäten im Jahr 2005 in der Höhe von 28 300 EUR wird laut Magistratsbericht genehmigt. Die Bedeckung ist auf Haushaltsstelle 1/3819/757 im Voranschlag 2005 gegeben.

(Rednerin: GRin Mag Heidemarie Unterreiner.)

Folgende 3 Anträge des Stadtsenats werden ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatter: GR Günther Reiter
11. (01063-2005/0001-GWS, P 27) Die unbefristete Gebrauchsüberlassung der im Magistratsbericht angeführten Liegenschaften samt den darauf befindlichen Baulichkeiten und einschließlich der dazugehörigen Anlagen sowie Einrichtungen durch die Stadt Wien, vertreten durch die Magistratsabteilung 34 an den Fonds Soziales Wien, mit dem Sitz in 3, Guglgasse 7-9, wird unter den im Magistratsbericht ersichtlichen Bedingungen genehmigt.

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
12. (00923-2005/0001-GWS, P 28) Der Abschluss der zur Baureifgestaltung der Liegenschaft EZ 13, KatG Altmannsdorf, notwendigen Transaktion, d i der Verkauf von Teilflächen des Grundstücks Nr 8/12 und des Grundstücks Nr 8/28, beide inneliegend EZ 14, KatG Altmannsdorf an die Firma K Ludwig GmbH, zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 8. Februar 2005, Zl: MA 69-2-T-12/2/01, angeführten Bedingungen, wird genehmigt. (§ 25 WStV)

Berichterstatter: GR Mag Andreas Schieder
13. (01085-2005/0001-GWS, P 32) 1) Die Auflösung des mit der Wiener Garagenbau- und Betriebs GmbH hinsichtlich der Liegenschaft EZ 1447, KatG Wieden abgeschlossenen Baurechtsvertrags (BREZ 1448, KatG Wieden) und

2) der Abschluss eines Baurechtsvertrags sowie 
eines Dienstbarkeitsbestellungsvertrags an den Grundstücken 1577/9, EZ 1447, sowie ./10 und 1582, beide in EZ 1429, KatG Wieden mit der Wiener Garagenbau- und Betriebs GmbH zu den im Bericht der Magistratsabteilung 69 vom 28. Februar 2005, Zl: MA 69-TR-4/2585/03, angeführten Bedingungen, wird genehmigt.

Berichterstatter: GR Heinz Hufnagl
14. (00886-2005/0001-GGU, P 24) Die Akonto-Subven-tion für das Jahr 2005 für die Wiener Land- und Forstwirtschaft wird unter den in den vorgelegten Erläuterungen genannten Bedingungen in der Höhe von 1 685 000 EUR genehmigt. Die Bedeckung in der Höhe von 981 000 EUR ist auf Haushaltsstelle 1/7491/757 und in der Höhe von 704 000 EUR auf Haushaltsstelle 1/7491/777 gegeben.

(PGL - 01625-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Robert Parzer, Mag Wolfgang Gerstl und Rudolf Klucsarits, betreffend ein Maßnahmenpaket zur Reduzierung der Feinstaubbelastung der Wiener Luft, wird abgelehnt.

(PGL - 01624-2005/0001 - KSP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Heinz Hufnagl und Erich VALENTIN, betreffend Feinstaubbelastung, wird angenommen.

(Redner: Die GRe Mag Rüdiger Maresch, Robert Parzer, Univ Prof Dr Ernst Pfleger und Erich VALENTIN.)

Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Elfriede Strobel
15. (00944-2005/0001-GIF, P 1) Die Subvention an den Verein "Verein für Österreichisch – Türkische Freundschaft" in der Höhe von 36 500 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
16. (00940-2005/0001-GIF, P 3) Die Subvention an den Verein "ZARA" in der Höhe von 45 000 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

(Redner: GR Gerold Saßmann.)


Folgender Antrag des Stadtsenats wird ohne Verhandlung angenommen:

Berichterstatterin: GRin Nurten Yilmaz
17. (00941-2005/0001-GIF, P 4) Die Subvention an den Verein Schwarze Frauen Community für Selbsthilfe und Frieden in der Höhe von 12 190 EUR wird genehmigt. Die Bedeckung ist im Voranschlag 2005 auf Haushaltsstelle 1/4591/757 gegeben.

Berichterstatterin: GRin Silvia Rubik
18. (00814-2005/0001-GJS, P 7) Das Vorhaben "Reinvestitionen im Bereich des Wiener Bildungsnetzes" mit Gesamtinvestitionskosten in der Höhe von 21 000 000 EUR (netto zuzüglich abziehbarer Vorsteuer von rund 233 000 EUR, ergibt brutto 21 233 000 EUR) wird genehmigt. Der auf das Verwaltungsjahr 2005 entfallende Betrag in Höhe von 1 000 000 EUR (netto zuzüglich abziehbarer Vorsteuer von 15 000 EUR, ergibt brutto 1 015 000 EUR) ist auf Haushaltsstelle 1/2101/043 bedeckt. Für die Bedeckung der restlichen Erfordernisse ist in den Folgejahren Vorsorge zu treffen (Investitionen auf den Haushaltsstellen 1/2101/043 sowie 1/2201/043, Betrieb auf Haushaltstelle 1/2101/728).

(PGL - 01623-2005/0001 - KGR/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRin Mag Marie Ringler, betreffend Linux Umstellung in den Wiener Schulen, wird abgelehnt.

(PGL - 01622-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl, Dr Wolfgang Aigner und Mag Barbara Feldmann, betreffend Überarbeitung und Optimierung des Beitragssystems für städtische Kinderbetreuungseinrichtungen, wird abgelehnt.

(PGL - 01621-2005/0001 - KVP/GAT) Der Beschluss- (Resolutions-) Antrag der GRe Walter Strobl und Dr Wolfgang Aigner, betreffend Grundrecht auf Bildung und die Erhaltung und Förderung eines differenzierten Schulsystems, wird abgelehnt.

(Redner: Die GRe Mag Marie Ringler, Walter Strobl und Barbara Novak.)

19. (PGL - 01539-2005/0001 - KFP/MDGAT) Der Dringliche Antrag der GRe Mag Heidrun Schmalenberg und Gerold Saßmann, betreffend Absetzung des Drogenkoordinators und Neudefinition seines Aufgabenbereichs im Sinne einer Kompetenzerweiterung verbunden mit Durchgriffsrechten, wird von GRin Mag Heidrun Schmalenberg mündlich begründet und anschließend eine Debatte abgeführt.

Vorsitzender GR Günther Reiter weist den Antrag der amtsführenden Stadträtin der Geschäftsgruppe Gesundheit und Soziales zur weiteren Behandlung zu.

(Redner: Die GRe Heinz-Christian Strache, Susanne Jerusalem, Dr Wolfgang Ulm und Kurt Wagner, StRin Karin Landauer sowie GRin Dr Claudia Laschan.)

(Schluss um 16.05 Uhr.)

